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Hitzeschutz bei Laufveranstaltungen 

Checklisten für Veranstalterinnen und Veranstalter 

Praxisorientierte Arbeitshilfe für Laufveranstaltungen 

Hinweis 
Diese Checklisten sind als praktische Orientierung gedacht. Sie ersetzen keine Einzelfallentscheidung vor 
Ort. Grundlage ist die Bundesempfehlung „Musterhitzeschutzplan für den organisierten Sport“ des 
Bundesministeriums für Gesundheit, des DOSB, der Deutschen Allianz Klimawandel und Gesundheit und der 
Medizinischen Fakultät Mannheim der Universität Heidelberg, Stand Juni 2025. 

 

Hitze ist bei Laufveranstaltungen kein Ausnahmefall mehr. Ein warmer Veranstaltungstag muss nicht 
automatisch problematisch sein. Kritisch wird es, wenn hohe Temperaturen, starke Sonneneinstrahlung, 
hohe Luftfeuchtigkeit, lange Distanzen, fehlender Schatten und unvorbereitete Teilnehmende 
zusammenkommen. 

Diese Checklisten sollen Veranstalterinnen und Veranstaltern helfen, Laufveranstaltungen bei 
sommerlichen Bedingungen besser vorzubereiten, sicherer durchzuführen und im Ernstfall klare 
Entscheidungen treffen zu können. 

1. Grundcheck in der Veranstaltungsplanung 
Diese Punkte sollten bereits einige Wochen vor der Veranstaltung geklärt werden. 

☐ Gibt es im Organisationsteam eine verantwortliche Person für das Thema Hitze? 

☐ Werden Wetterlage und amtliche Hitzewarnungen regelmäßig beobachtet? 

☐ Ist festgelegt, wer bei Hitze Entscheidungen trifft? 

☐ Sind Veranstaltungsleitung, Sanitätsdienst, Streckenleitung, Verpflegung, Moderation und 
Verbandsaufsicht eingebunden? 

☐ Gibt es einen einfachen Ablaufplan für den Fall hoher Temperaturen? 

☐ Ist geklärt, ob Startzeiten angepasst werden können? 

☐ Ist geklärt, ob einzelne Wettbewerbe verkürzt, verschoben oder abgesagt werden können? 

☐ Sind zusätzliche Wasserstellen organisatorisch möglich? 

☐ Sind zusätzliche Kühlmöglichkeiten vorbereitet? 

☐ Sind Schattenbereiche im Start- und Zielbereich vorhanden oder planbar? 

☐ Gibt es einen Plan für die Information der Teilnehmenden? 

☐ Gibt es einen Plan für die Information der Helferinnen und Helfer? 
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2. Streckencheck bei Hitze 
Nicht jede Strecke ist bei Hitze gleich belastend. Deshalb sollte die Strecke auch unter 
Hitzegesichtspunkten betrachtet werden. 

☐ Gibt es längere Abschnitte ohne Schatten? 

☐ Führt die Strecke über stark aufgeheizte Asphaltflächen? 

☐ Gibt es Abschnitte durch Gewerbegebiete, breite Straßen oder offene Flächen? 

☐ Gibt es Stellen, an denen sich Hitze besonders stauen kann? 

☐ Sind ausreichend Wasserstellen auf der Strecke vorgesehen? 

☐ Können bei Bedarf zusätzliche Wasserstellen eingerichtet werden? 

☐ Sind die Wasserstellen gut erreichbar und ausreichend besetzt? 

☐ Ist der Sanitätsdienst auf der Strecke schnell erreichbar? 

☐ Gibt es neuralgische Punkte, an denen Teilnehmende beobachtet werden sollten? 

☐ Gibt es Engstellen, an denen Teilnehmende länger stehen oder gehen müssen? 

☐ Gibt es Rückzugsmöglichkeiten oder Schattenbereiche entlang der Strecke? 

 

3. Check Start- und Zielbereich 
Start und Ziel sind bei Hitze besonders wichtig, weil sich dort viele Menschen über längere Zeit aufhalten. 

☐ Liegt der Startbereich möglichst im Schatten? 

☐ Wird die Startaufstellung so kurz wie möglich gehalten? 

☐ Gibt es vor dem Start Wasser für Teilnehmende? 

☐ Gibt es klare Durchsagen zum Verhalten bei Hitze? 

☐ Ist der Zielbereich übersichtlich und gut organisiert? 

☐ Gibt es unmittelbar nach dem Ziel ausreichend Wasser? 

☐ Liegt die Nachzielversorgung möglichst nicht in der prallen Sonne? 

☐ Ist der Sanitätsdienst im Zielbereich gut sichtbar? 

☐ Gibt es eine Kühlmöglichkeit im Zielbereich? 

☐ Gibt es Schatten für erschöpfte Teilnehmende? 

☐ Werden Siegerehrungen bei Hitze verkürzt oder in den Schatten verlegt? 

☐ Werden lange Wartezeiten für Kinder, Jugendliche und ältere Teilnehmende vermieden? 

 



Hitzeschutz bei Laufveranstaltungen | Checklisten für Veranstalterinnen und Veranstalter 

4. Check Wasser, Verpflegung und Kühlung 
Mehr Wasser ist wichtig. Entscheidend ist aber, dass Wasser, Kühlung und Sicherheit zusammen gedacht 
werden. 

☐ Ist ausreichend Trinkwasser für Start, Strecke und Ziel vorhanden? 

☐ Sind die Wasserstellen personell ausreichend besetzt? 

☐ Gibt es Reservewasser für unerwartet hohen Bedarf? 

☐ Gibt es bei längeren Distanzen zusätzliche Wasserstellen? 

☐ Gibt es Becherwasser oder Schwämme zur Kühlung? 

☐ Gibt es im Zielbereich eine Möglichkeit zum Abkühlen? 

☐ Sind Kühlpads, Eis oder feuchte Tücher für den Sanitätsbereich vorhanden? 

☐ Sind Getränke für Helferinnen und Helfer eingeplant? 

☐ Werden Lebensmittel kühl und hygienisch gelagert? 

☐ Wird bei großer Hitze auf besonders empfindliche Speisen verzichtet? 

☐ Entstehen durch Wasserstellen keine Rutschflächen? 

☐ Sind Schläuche, Kabel, Pavillons und Wasserkisten so platziert, dass niemand stolpert? 

 

5. Check Kommunikation vor der Veranstaltung 
Teilnehmende sollten rechtzeitig informiert werden, wenn Hitze zu erwarten ist. 

☐ Wird einige Tage vor der Veranstaltung auf mögliche Hitze hingewiesen? 

☐ Werden Hinweise über Webseite, Social Media, Newsletter oder Meldeplattform verbreitet? 

☐ Wird klar empfohlen, bei Krankheit oder Infekt nicht zu starten? 

☐ Wird auf angepasstes Tempo hingewiesen? 

☐ Wird darauf hingewiesen, dass Bestzeiten bei Hitze nicht im Vordergrund stehen sollten? 

☐ Wird auf Sonnenschutz, helle Kleidung und Kopfbedeckung hingewiesen? 

☐ Wird auf ausreichendes Trinken hingewiesen? 

☐ Wird davor gewarnt, Warnzeichen zu ignorieren? 

☐ Wird klar gesagt, dass ein Startverzicht bei Hitze vernünftig sein kann? 

☐ Werden besondere Hinweise für Kinderläufe und unerfahrene Teilnehmende gegeben? 
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6. Check Helferinnen, Helfer und Kampfrichter 
Helferinnen und Helfer sind oft länger der Hitze ausgesetzt als die Läuferinnen und Läufer. 

☐ Gibt es Getränke an allen Helferstellen? 

☐ Gibt es Schatten für Streckenposten? 

☐ Gibt es Pausen oder Ablösungen bei längeren Einsätzen? 

☐ Werden Kampfrichterinnen, Kampfrichter und Zielpersonal regelmäßig entlastet? 

☐ Ist das Verpflegungsteam vor direkter Sonne geschützt? 

☐ Ist der Sanitätsdienst selbst ausreichend versorgt? 

☐ Wird der Auf- und Abbau bei großer Hitze sinnvoll organisiert? 

☐ Werden Helferinnen und Helfer über Warnzeichen von Hitzebelastung informiert? 

☐ Gibt es eine Ansprechperson, wenn Helferinnen oder Helfer selbst Probleme bekommen? 

☐ Muss niemand mehrere Stunden ohne Pause in der prallen Sonne stehen? 

 

7. Check bei angekündigter Hitze 
Wenn sich hohe Temperaturen abzeichnen, sollte der vorbereitete Plan aktiviert werden. 

☐ Wird die Wetterlage täglich geprüft? 

☐ Liegt eine amtliche Hitzewarnung vor? 

☐ Ist der Sanitätsdienst über die erwartete Lage informiert? 

☐ Wurde geprüft, ob zusätzliche Wasserstellen nötig sind? 

☐ Wurde geprüft, ob zusätzliche Kühlmöglichkeiten nötig sind? 

☐ Wurden Teilnehmende aktiv informiert? 

☐ Wurden Helferinnen und Helfer nochmals eingewiesen? 

☐ Wurden Moderationstexte mit Verhaltenstipps vorbereitet? 

☐ Wurden Startzeiten nochmals kritisch geprüft? 

☐ Wurden Kinderläufe besonders bewertet? 

☐ Wurden längere Distanzen besonders bewertet? 

☐ Wurden mögliche Anpassungen oder Absagen intern abgestimmt? 

 

 



Hitzeschutz bei Laufveranstaltungen | Checklisten für Veranstalterinnen und Veranstalter 

8. Check am Veranstaltungstag 
Am Veranstaltungstag zählt die tatsächliche Lage vor Ort. 

☐ Gibt es vor dem ersten Start eine kurze Lagebesprechung? 

☐ Sind Veranstaltungsleitung, Sanitätsdienst, Streckenleitung, Moderation und Verbandsaufsicht 
abgestimmt? 

☐ Werden Temperatur und Wetterentwicklung weiter beobachtet? 

☐ Sind Wasserstellen aufgebaut und einsatzbereit? 

☐ Sind Kühlmöglichkeiten einsatzbereit? 

☐ Sind alle Helferstellen mit Getränken versorgt? 

☐ Ist der Sanitätsdienst gut sichtbar positioniert? 

☐ Werden vor dem Start klare Hinweise durchgesagt? 

☐ Wird auf angepasstes Tempo hingewiesen? 

☐ Wird auf Warnzeichen hingewiesen? 

☐ Wird der Zielbereich laufend beobachtet? 

☐ Gibt es eine Möglichkeit, bei Verschlechterung der Lage schnell zu reagieren? 

 

9. Warnzeichen bei Teilnehmenden 
Bei diesen Anzeichen muss reagiert werden. 

☐ Schwindel 

☐ Übelkeit 

☐ Kopfschmerzen 

☐ Krämpfe 

☐ starkes Schwanken 

☐ Verwirrtheit 

☐ Gänsehaut trotz Hitze 

☐ auffällige Schwäche 

☐ Teilnahmslosigkeit 

☐ Koordinationsprobleme 

☐ ungewöhnlich langsame oder unsichere Bewegungen 

 

Wichtig 
Wenn solche Zeichen auftreten, zählt nicht mehr die Zielzeit. Die betroffene Person sollte aus der Belastung 
genommen, gekühlt und dem Sanitätsdienst vorgestellt werden. 
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10. Besondere Risikogruppen 
Diese Gruppen sollten bei Hitze besonders im Blick behalten werden. 

☐ Kinder und Jugendliche 

☐ ältere Teilnehmende 

☐ Laufanfängerinnen und Laufanfänger 

☐ Teilnehmende mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

☐ Teilnehmende mit Atemwegserkrankungen 

☐ Teilnehmende mit Übergewicht 

☐ Teilnehmende nach Krankheit oder Infekt 

☐ Personen, die bestimmte Medikamente einnehmen 

☐ Helferinnen und Helfer mit langen Einsätzen in der Sonne 

☐ Zuschauerinnen und Zuschauer, die lange in der Sonne stehen 

 

Einordnung 
Diese Gruppen müssen nicht automatisch ausgeschlossen werden. Sie sollten aber besonders deutlich 
informiert und geschützt werden. 

 

11. Entscheidungscheck: Anpassen, verschieben oder absagen? 
Die zentrale Frage lautet nicht: Kann die Veranstaltung irgendwie stattfinden? Die zentrale Frage lautet: 
Kann sie verantwortbar stattfinden? 

☐ Amtliche Warnung vor extremer Hitze 

☐ Hohe Temperaturen bereits am Vormittag 

☐ Hohe Luftfeuchtigkeit 

☐ Kaum Schatten auf der Strecke 

☐ Lange Distanzen 

☐ Viele unerfahrene Teilnehmende 

☐ Kinderläufe in ungünstiger Tageszeit 

☐ Nicht ausreichende Wasserversorgung 

☐ Unzureichende Sanitätsstruktur 

☐ Keine Möglichkeit zur kurzfristigen Anpassung 

☐ Hohe Belastung für Helferinnen und Helfer 
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12. Mögliche Anpassungen 
Eine Absage ist unangenehm. Sie kann aber die verantwortungsvollste Entscheidung sein. Davor können 
je nach Lage auch Anpassungen helfen. 

☐ Startzeit vorverlegen 

☐ Startzeit nach hinten verschieben 

☐ Zusätzliche Wasserstellen einrichten 

☐ Zusätzliche Kühlstellen einrichten 

☐ Strecke verkürzen 

☐ Einzelne Wettbewerbe absagen 

☐ Kinderläufe verschieben oder absagen 

☐ Siegerehrungen verkürzen 

☐ Aufenthaltsbereiche verlegen 

☐ Teilnehmenden einen Startverzicht nahelegen 

☐ Veranstaltung insgesamt absagen 

 

13. Nachbereitung 
Nach der Veranstaltung sollte kurz ausgewertet werden, was gut funktioniert hat und was verbessert 
werden muss. 

☐ Gab es medizinische Zwischenfälle? 

☐ Waren Wasserstellen ausreichend? 

☐ Waren Kühlmöglichkeiten ausreichend? 

☐ War der Startbereich gut organisiert? 

☐ War der Zielbereich gut organisiert? 

☐ Wurden Teilnehmende ausreichend informiert? 

☐ Wurden Helferinnen und Helfer ausreichend geschützt? 

☐ Haben die Durchsagen funktioniert? 

☐ War der Sanitätsdienst richtig positioniert? 

☐ Gab es Engpässe bei Wasser, Personal oder Material? 

☐ Was sollte im nächsten Jahr früher vorbereitet werden? 

☐ Wurden die Erfahrungen dokumentiert? 
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Grundsatz 
Laufveranstaltungen bei Hitze sind möglich. Aber sie brauchen Vorbereitung, klare Zuständigkeiten und die 
Bereitschaft, Entscheidungen zu treffen. 

Hitze darf nicht verharmlost werden. Sie ist aber auch kein Grund, jede Veranstaltung vorsorglich infrage 
zu stellen. Entscheidend ist eine sachliche Bewertung der Bedingungen vor Ort. 

Sicherheit vor Zeitplan. 
Gesundheit vor Ergebnisliste. 

Verantwortung vor falschem Ehrgeiz. 

 
 
 
Stand: 26.06.2026 
Detlev Ackermann 


